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Rundbrief

Dem Internet wird im schulischen Alltag
und auch in der außerschulischen Bil-
dungsarbeit immer größere Bedeutung bei-
gemessen. Firmen wie die Deutsche Tele-
kom oder der us-amerikanische Anbieter
AOL starteten jüngst Initiativen, Schulen
kostenlos mit Zugängen ins World Wide
Web zu versorgen. Andere Unternehmen
beschenken Schulen und Jugendeinrichtun-
gen mit ausrangierter, aber immer noch
brauchbarer Hardware. Die Ausstattung mit
der neuen Kommunikationstechnologie
schreitet voran. Das Internet fördert den
Prozess der Globalisierung, bietet aber
gleichzeitig Chancen, internetweit einen
Diskurs über eine zukunftsfähige Entwick-
lung zu führen. Damit stellt sich das welt-
weite Netz stärker denn je als neues Lern-
feld für LehrerInnen und andere Multiplika-
torInnen im Bildungssektor dar.

Für entwicklungsbezogene Bildungsarbeit
bedeutet das Internet nicht nur, Zugänge
zu den Millionen Homepages im World-
Wide-Web zu besitzen, sondern auch neue,
weltweite Kontakte herstellen zu können.
Einer verbreiteten Euphorie unter dem
Stichwort "Internet als Tor in die Welt" ste-
hen jedoch ebenso große Vorbehalte ge-
genüber. Gilt es doch zunächst, (Unter-
richts-)Praxis mit dem neuen Medium zu
erwerben und (Unterrichts-)Erfahrung zu
sammeln. Die vertiefende Diskussion über
das Für und Wider von Internet insbeson-
dere in der Schule und Lehrerfortbildung
hat begonnen. 

Die Welt im Netz als Global Village?
Die Arbeit mit dem Internet im Unterricht
und in der außerschulischen Bildungsarbeit
ermöglicht neue Formen des Recherchie-
rens; neue Zugänge in alle Welt, zu Daten-
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banken und Informationsdiensten werden eröffnet. Das Internet verschafft
einen besonderen Blick auf die Eine Welt, indem es Zugang zu originären
Stimmen und Bildmaterial von Akteuren in den Ländern des Südens und des
Nordens – seien es Nichtregierungsorganisationen oder staatliche Einrich-
tungen – herstellt. Die Rollen von Lehrenden und Lernenden verschwimmen;
nicht selten sind SchülerInnen die Web-Lehrmeister von LehrerInnen und
nehmen damit eine aktivere und selbstbewusstere Position ein als bei her-
kömmlicher Informationssuche. Es wird darüber hinaus möglich, dass Lernen-
de in noch stärkerem Maße ihr Lernen selbst organisieren und somit nicht
mehr nur Adressaten von Informations- und Lehrbemühungen anderer sind.

Das Internet lädt darüber hinaus ein, auf neue - und ressourcenschonende -
Art mit anderen zu kommunizieren. Weil es schnell geht und wenig kostet,
ist eine E-Mail nach Brasilien oder Ghana mittlerweile für viele ebenso
selbstverständlich wie ein Ortsgespräch per Telefon und erweist sich damit als
ein adäquates Medium für Interkulturelles Lernen. Ein regelmäßiger Aus-
tausch beispielsweise zwischen SchülerInnen in Deutschland mit SchülerIn-
nen in Nicaragua kann ein erster Schritt für die Gründung einer Schulpart-
nerschaft oder die Unterstützung eines Projektes sein. Gleichermaßen bietet
ein Chat mit Gesprächspartnern aus allen Kontinenten ein Forum für welt-
weiten Austausch über Alltäglichkeiten oder zu speziellen Themen, auch des
Globalen Lernens. 

Mit einer Homepage erhält jeder, der über technische Ausstattung und
Fertigkeiten verfügt, eine neuartige Plattform eigene Informationen zu publi-
zieren und zu präsentieren. Die Gestaltung einer eigenen Website oder ent-
sprechende Rubriken anderer Websites zu nutzen, gehört auch unter Schüle-
rInnen zu den beliebten Formen der Darstellung von Informationen und der
Unterhaltung. Nicht nur wegen des hohen Motivationseffektes, sondern auch
als Methode, mit der SchülerInnen ihr Wissen einer Öffentlichkeit zugänglich
machen können, eignet sich dieser Aspekt des Internets auch besonders für
das Globale Lernen. 

Für entwicklungspolitische Bildung in Schulen und außerschulischer Bildung
darf die Möglichkeit der Kooperation, die das Internet bietet, nicht unterbe-
wertet werden. Über Bürgernetze, Internetkonferenzen, Newsdienste und 
E-Mail-Adressen lassen sich Kontaktpartner finden, die für die anschauliche
Gestaltung von Unterricht oder Seminaren gewonnen werden können. 

Die Grenzen des World Wide Web
Die Zugänge zu den neuen Kommunikationsmöglichkeiten sind im Nord-
Süd-Vergleich nach wie vor ungleich verteilt und vor allem in den Ländern
des Südens noch immer sehr beschränkt. Wird Vernetzung das neue Aus-
schlusskriterium und der Nord-Süd-Konflikt damit nur um eine Variante rei-
cher, indem man informationsreiche und –arme Länder unterscheidet?
Bedenklich ist zugleich die Gefahr der Schaffung neuer Abhängigkeiten: 
so ist schon heute zu sehen, dass westliche Werte und die englische Sprache
im Netz dominieren; nur 5% der Websites sind spanisch- oder portugiesisch-
sprachig.

Auch hierzulande besitzt längst nicht jeder Zugang zum Internet. Zwar stei-
gen die Zahlen der Neuanschlüsse, und die entsprechende Werbung nimmt
zu. Doch haben Schule und Bildungsarbeit im allgemeinen auch hier die
Aufgabe, Chancengleichheit herzustellen. Dies bedeutet beispielsweise für die
Schule, dass es kein Unterrichtsprojekt mit dem Internet geben sollte, wenn
nicht jeder, der beteiligt werden soll, zumindest im Rahmen der Schule einen
ungehinderten Zugang hat.

Nicht übersehen werden darf allerdings, dass - selbst wenn Schulen und
außerschulische Bildungsinstitutionen ausreichend mit Hard- und Software

und Internetzugängen ausgestattet sind - der Unter-
richtsalltag vor neuen Problemen steht. 
Jugendliche lieben es, zu "surfen", sie springen von
Link zu Link und freuen sich an den animationsrei-
chen und interaktiven Angeboten im Netz. Eine ein-
gehende Beschäftigung, Betrachtung oder gar
Analyse einer Seite bleibt dabei oft auf der Strecke,
so dass inhaltlich gesetzte Ziele verfehlt werden.
Eine gründliche Auseinandersetzung mit ausgewähl-
ten Inhalten von Websites würde nämlich gelegent-
lich deutlich machen, dass nicht alle Informationen,
die im Internet zu finden sind, auch brauchbare
Fakten darstellen. Denn jeder kann nach eigenem
Ermessen Texte und Bilder ins Internet stellen, ohne
dass sie auf Richtigkeit geprüft werden; ganz zu
schweigen von rassistischen, sexistischen Veröf-
fentlichungen, die bislang nur unzureichend kon-
trolliert werden. 

Trotz aller kritischen Betrachtung des Internet sind
die Vorzüge dieses Mediums für die entwicklungspo-
litische Bildungsarbeit nicht mehr wegzudenken.
Seine vielfältigen Chancen gerade für den Dialog in
der Einen Welt zu nutzen, ohne seine Risiken und
Herausforderungen aus dem Auge zu verlieren, sollte
noch stärker als bisher Bestandteil von Fortbildungs-
maßnahmen für LehrerInnen und MultiplikatorInnen
der Bildungsarbeit sein. Denn nicht zuletzt kann
Bildung für zukunftsfähige Entwicklung nur im
Nord-Süd Dialog Früchte tragen.

www.eine-welt-netz.de - 
Wissensportal Globales Lernen 
Gerade wenn es um die Vorbereitung von Unterricht
oder Seminaren zum Globalen Lernen geht, erweist
sich das Internet immer wieder als ein hervorragen-
der Gehilfe. War man bis Anfang des Jahres noch
einer mühsamen Sucherei ausgeliefert und darauf
angewiesen, Webadressen entwicklungspolitischer
Nichtregierungsorganisationen oder von Bildungs-
servern mit Angeboten zum Globalen Lernen genau
zu kennen, so verhilft seit Februar diesen Jahres das
Wissensportal zum Globalen Lernen (www.eine-
welt-netz.de) zu einem zielgerichteten Zugriff. 

Die auf der Interschul/Didacta in Köln auf der Son-
derschau Globales Lernen von Bundesstaatssekretär
Erich Stather offiziell eröffnete Website zeichnet sich
insbesondere dadurch aus, dass sie zu den Home-
pages von Anbietern, die sich national und interna-
tional im Netz zum Globalen Lernen und zu Themen
der Einen Welt präsentieren, verlinkt. Gleichzeitig
verfügt sie über ein umfangreiches Themen- und
Länderverzeichnis, von dem aus Informationen direkt
für die Unterrichtsvorbereitung heruntergeladen
werden können. 

Die Rubrik "Aktuelles" informiert über Kampagnen
und Aktionen und enthält auch ständig aktualisierte
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unterstützen zwischen Engagierten in Deutschland, dem europäischen Ausland
und den Ländern des Südens. Die Homepage www.wusgermany.de/infostelle ist
ein wichtiges Instrument, diese Funktion zu erfüllen. 

Unter der Rubrik "Aktuelles" gibt der Eine Welt Veranstaltungskalender Hinweise
auf Seminare, Tagungen und Fortbildungen, die von Organisationen und Bildungs-
anbietern aus ganz Deutschland sowie aus Österreich und der Schweiz zusam-
mengetragen werden. Diese ständig aktualisierte Sammlung von Veranstaltungen
kann als der größte Informationspool dieser Art in Deutschland verstanden wer-
den. Zudem werden unter dieser Rubrik Informationen über neu erschienene
Unterrichtsmaterialien und Medien, Literatur-Neuerscheinungen sowie Neuigkei-
ten aus Ländern des Südens und aus den Ministerien für Entwicklungszusammen-
arbeit in den Bundesländern zugänglich. 

Man findet außerdem unter der Rubrik "Service" einen umfangreichen Informa-
tionspool von Adressen in Deutschland und Europa, die für entwicklungspolitische
Bildungsarbeit relevant sind. Die Adressen von Schulberatungsstellen sind wegen
ihrer zentralen Bedeutung noch einmal gesondert herausgefiltert. Darüber hinaus
lassen sich von diesem Service aus Kontakte herstellen, die bei der Suche von
ReferentInnen oder bei der Finanzierung von Vorhaben zum Globalen Lernen dien-
lich sein können. 

Letztlich können über diese Homepage auch die Publikationen der Informations-
stelle Bildungsauftrag Nord-Süd bestellt und eingesehen werden. Auch sie dienen
der Information über Globales Lernen sowie der Vernetzung von Engagierten in
diesem Bereich, seien es NRO oder staatliche Stellen, sei es in Deutschland oder
mit Ländern Europas.

Medien aus Entwicklungsländern
Auf dem Server www.drittewelt.de finden sich Links zu Medien (Tageszeitungen,
Websites) in sämtlichen Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas. Der Server
wurde von der Gesellschaft für internationale Kommunikation und Kultur e.V.
(Interkom) eingerichtet, um die Nutzung von Informationen aus der sogenannten
"Dritten Welt" zu erleichtern.

Lernen mit dem Internet
In dieser Arbeitshilfe wird versucht, Erfahrungen aus dem Unterricht (vor allem in
der Politischen Bildung) für andere zugänglich zu machen. Neben einer knappen
Einführung in den Umgang mit dem Internet und einem kleinen Wörterbuch wer-
den u.a. Arbeitsblätter zur Einführung in die Arbeit mit dem www für Schüler
angeboten. Zum Schwerpunkt "Recherchieren"  gibt es neben Adressenangaben
für viele Fächer und Unterrichtsschwerpunkte konkretisierte Projektvorschläge.
Zum Schwerpunkt "Präsentieren/Publizieren" vermittelt eine "HTML - Werkstatt"
Grundlagen. Für die Projekte "Schüler-Info-Börse", "Lehrerhomepage" und "schul-
eigene Homepage" finden sich konkrete Arbeitshilfen. 

Martin Geisz: Lernen mit dem Internet. 2. Auflage, Lichtenau, AOL-Verlag 2000, 
48 S., DM 22,90, ISBN 3-89111-817-1

Unsere Welt online
Neben einer knappen Einführung in den Umgang mit dem Internet bietet das
Buch vielfältige Zugänge zu Themen Globalen Lernens, die mit Arbeitsblättern,
Methodenhinweisen und Internetadressen aufbereitet sind. Themen sind u.a.
Flucht und Asyl weltweit, Zeitungen, UNO, Afrika, Umwelt und Indien.
"Das Buch gibt somit gut nachvollziehbare Beispiele, wie man das Internet sinn-
voll im Rahmen einer `Eine-Welt-Erziehung´ nutzen kann. Es sollte in keiner
Schulbibliothek fehlen" (Praxis Geographie 6/2000).

Martin Geisz: Unsere Welt online. Globales Lernen mit dem Internet. Mülheim
a.d.R., Verlag an der Ruhr 1999, 96 S., DM 38,-, ISBN 3-86072-404-5

regionale und bundesweite Veranstaltungskalender.
Mit verschiedenen Datenbanken wird die Fülle der
bildungspraktischen Angebote zum Globalen
Lernen über Standort- und Bezugnachweise er-
schlossen. Sie ermöglichen einen schnellen und
umfassenden Zugang zu Publikationen der ent-
wicklungspolitischen Bildung, zu aktuellen Unter-
richtsmaterialien, visuellen Medien und Kulturan-
geboten sowie zur entwicklungspolitischen
Fachliteratur.

Der Bereich "Themen / Länder" hilft Online-
Dokumente zu allen relevanten Themen der ent-
wicklungsbezogenen Bildung sowie Ländern und
Kulturerdteilen übersichtlich erschliessen.

Unter "Service" findet sich das Who is who in der
entwicklungspolitischen Bildungsarbeit in den
Ländern der Bundesrepublik Deutschland und in
den Ländern der EU. Beide Datenbanken enthalten
eine Fülle von wichtigen Kontaktadressen rund um
das Globale Lernen. Zudem erhält man hier Infos
über entwicklungspolitische Zeitschriften, über
Finanzierung von Projekten, Zugang zu Foren und
Verbänden und zur kommunalen Nord-Süd-Arbeit.

Unter den Rubriken Bildungsserver und Organisa-
tionen lassen sich direkte Kontakte zu Beratungs-
stellen, Organisationen und Institutionen und
deren Online-Angebot herstellen.

Die Idee für die zentrale Einstiegsseite zum Globa-
len Lernen entstand in der EWIK, der Eine Welt
Internetkonferenz. Hier haben sich Anbieter zum
Globalen Lernen im Internet zusammengeschlos-
sen. Sie gaben den Auftrag für die Umsetzung der
gemeinsamen Website an die WUS-Informations-
stelle Bildungsauftrag Nord-Süd, die auch in Zu-
kunft die Redaktion dieser Seite innehat. Finanziell
unterstützt wurde das Internetprojekt vom Bun-
desministerium für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung. Es setzte damit ein entschei-
dendes Zeichen im Sinne nachhaltiger Entwicklung,
für die das Internet mehr und mehr zum zentralen
Kommunikationsmedium geworden ist.

Kontakt: WUS-Informationsstelle Bildungsauftrag
Nord-Süd, Goebenstr. 35, 65195 Wiesbaden, 
Tel.: 0611 / 9446170, Fax: 0611 / 446489,
info@eine-welt-netz.de

www.wusgermany.de/infostelle 
Information und Vernetzung für Globales Lernen
Die Aufgabe der Informationsstelle Bildungsauftrag
Nord-Süd beim World University Service ist es, das
in Deutschland existierende Engagement für Glo-
bales Lernen sichtbar zu machen, Kooperation zwi-
schen den Nichtregierungsorganisationen sowie
zwischen Nichtregierungsorganisationen und den
befassten staatlichen Stellen zu fördern und nicht
zuletzt einen Dialog zum Globalen Lernen zu
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Aktualisierte CD-Rom Global Lernen
Die interaktive CD-Rom bietet einen attraktiven Einstieg in die Themen Globa-
lisierung, Globale Gefährdungen und Globales Lernen. Die insgesamt zwölf mit-
einander vernetzten Themenbereiche werden jeweils mit Schrift, Bild, Ton und
Videosequenzen behandelt. Die einzelnen Sequenzen können für verschiedene
Ziel- und Altersgruppen separat eingesetzt werden. Weiterhin gibt es vertiefende
Hintergrundinformationen sowie Arbeitsmaterialien zum jeweiligen Thema. Unter
der Rubrik Service finden sich weiterführende Hinweise, Adressen, Links und
Literatur.

Alle Informationen können ausgedruckt werden und sind somit auch unabhängig
von der Verfügbarkeit eines Computers im Unterricht einsetzbar (ab Klasse 10).
Die 1998 erschienene CD-Rom wird gegenwärtig überarbeitet und liegt in aktua-
lisierter Fassung im Oktober 2000 vor. 

Beigelegt ist die CD-Rom dem Arbeitsbuch "Weltsichten. Die Vielfalt des Globalen
Lernens". Dieser Band möchte unterschiedliche, auch kontroverse Sichtweisen
über zentrale gesellschaftliche und politische Problemfelder vermitteln. Die be-
handelten Themenbereiche sind ansprechend mit Grafiken, Dokumenten und
Bildern aufgearbeitet. Die einzelnen Kapitel ergeben eine selbständige Einheit und
führen jeweils in die grundlegenden Sichtweisen und Probleme eines Themen-
bereichs ein.

Verein für Friedenspädagogik Tübingen e.V. (Hg.): CD-Rom: "Global Lernen. 
Lernen im Zeitalter der Globalisierung". 1999, Schutzgebühr und Porto: DM 10,-
Günther Gugel / Uli Jäger: "Weltsichten. Die Vielfalt des Globalen Lernens" 
(mit der CD-Rom "Global Lernen)". 1999, 270 S., DM 38,-, ISBN 3-932444-03-5 
Bezug: Bundeszentrale für politische Bildung, Berliner Freiheit 7, 53111 Bonn, 
Tel.: 0228 / 515-0, Fax: 0228 / 515-113, e-mail: info@bpb.de, web: www.bpb.de oder
Verein für Friedenspädagogik Tübingen e.V., Bachgasse 22, 72070 Tübingen, 
Tel.: 07071 / 21312, Fax: 07071 / 21543, e-mail: f-paed@gaia.de, 
web: www.friedenspaedagogik.de, www.global-lernen.de 

CD-Rom Umwelt und Entwicklung 2000
Die vom Landesinstitut für Schule und Weiterbildung Nordrhein-Westfalen her-
ausgegebene Neuauflage der CD-Rom bietet ein Orientierungs- und Servicean-
gebot für Schule, Unterricht und Lehrerbildung zum Agenda-Prozess unter beson-
derer Berücksichtigung der "Bildung für eine nachhaltige Entwicklung". Sie bietet
mit Stand von Ende 1999 40 gespiegelte Internetangebote verschiedener Anbieter
aus dem Bereich "Umwelt und Entwicklung". Die CD-Rom enthält verschiedene
Datenbanken und zusätzlich mit der Multimedia-Anwendung "Weltreisen" eine
kritische Auseinandersetzung zu Fragen des Lernens mit Neuen Medien. Das
Informations- und Lernangebot richtet sich an LehrerInnen der Sek. I und II ab
Stufe 7 und SchülerInnen aller Schulformen; es ist auch geeignet für die außer-
schulische Bildungsarbeit.

CD-Rom Umwelt und Entwicklung. Bildung auf dem Weg zur Nachhaltigkeit. 
40 Internetserver auf 2 CD-Rom.
Hrsg. und Versand: Landesinstitut für Schule und Weiterbildung Soest, 
Paradieser Weg 64, 59494 Soest, Tel.: 02921 / 683-1, Fax: 02921 / 683-228, 
e-mail: Rolf.Schulz@mail.lsw.nrw.de

Konflikt als Chance
Während Katastrophen, Krisen und Konflikte immer für eine Nachricht gut sind,
finden konstruktive Problemlösungen, findet die Arbeit der Friedensarbeiter den
Weg in die Medien nur selten. Die neue, vom Entwicklungsministerium (BMZ)
herausgegebene CD-Rom mit dem provokanten Titel "Konflikt als Chance" will das
bieten, was die flüchtigen Tagesmedien versäumen: eine Gegenüberstellung von
Konflikten und konstruktiven Lösungsversuchen. Sie bietet ein weites Patchwork-
muster mit Hunderten von Konflikten aus der ersten Woche des neuen Jahr-

tausends, analysiert an einigen Beispielen Konflikt-
verläufe im Alltagsleben und in der großen Politik
und lässt zahlreiche Betroffene und einige Exper-
ten zu Wort kommen. "Konflikt als Chance" ist
durchaus "harte Kost"; sie gibt keine fertigen
Antworten, sondern hilft wach zu werden, Sensi-
bilität zu entwickeln und sich eine eigene Meinung
zu bilden. Die CD-Rom ist für die schulische wie
außerschulische Bildungsarbeit für SchülerInnen/
Jugendliche ab 16 Jahren geeignet.

Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (Hg.): 
CD-Rom "Konflikt als Chance", Sept. 2000, 
kostenlos. 
Bezug: BMZ, Referat Bürgerinformation, 
Postfach 120322, 53045 Bonn, 
Tel.: 0228 / 535-3770, -3772, 
Fax: 0228 / 535-3455

CD-Roms der Reihe Planet der Kinder: 
Kinder-Geschichten aus aller Welt
Unter der Perspektive "Annäherung an fremde
Kulturen" versucht diese CD-Rom-Reihe den
Benutzern Kinderleben in aller Welt in kindgemä-
ßer Form näher zu bringen. Dabei werden Zugänge
über verschiedene Themen angeboten, z.B. “Wie
wir leben”, “Wie wir lernen”, “Unsere Tiere und
Pflanzen”, “Unsere Religion”, “Unsere Tradition”,
“Unser Land”. Zu den Schwerpunkten werden
jeweils Hintergrund-Informationen angeboten. 
Über das Medium hinaus führen Elemente wie
Ratespiele und Kochrezepte. 
Die CD-Roms sind für SchülerInnen ab Klasse 3
und auch für die Arbeit im offenen Unterricht
geeignet.

In der Reihe erschienen sind:
"Doma und Dikki". Kinder im Himalaya
(von Günter Gromke), 
ISBN 3-932923-02-2, DM 39,80
"Mamon und ihre Freunde. 
Kinder in Westafrika"
(von Hilla Rink-Gajo und Julien Biere), 
ISBN 3-932923-03-0, DM 39,80
"Nauja – das Eskimokind"
(von Christian Adler), 
ISBN 3-932923-01-4, DM 39,80

CD-ROM Abaana - Kinder in Uganda 
In informativer und gleichzeitig unterhaltsamer
Weise präsentiert diese Multimedia-CD-ROM der
Kindernothilfe das Leben von Kindern in einem
afrikanischen Land, in Uganda. Die Nutzer dieses
Mediums lernen die Lebensrealität von Kindern
und Jugendlichen kennen, erhalten aber auch
Informationen und Eindrücke über das kleine afri-
kanische Land. Informationen über die Arbeit der
Kindernothilfe-Partner in Uganda runden das Bild
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MATERIALIEN
Eine Reise durch die Weltwirtschaft – Material vom Fair Trade Verein
Eine Materialmappe zu Themen der Weltwirtschaft und zum Fairen Handel ist
unter dem Titel "Eine Reise durch die Weltwirtschaft" erschienen. Die Mappe hilft
LehrerInnen, komplizierte Sachverhalte verständlich und lebendig für den Unter-
richt in der Sek. II aufzuarbeiten, wobei viel Wert auf SchülerInnenbeteiligung und
Meinungsbildung gelegt wird. Die Methoden sind ebenso vielfältig wie das Mate-
rial selbst: Plan- und Simulationsspiele, eine Diaserie, Referate und zahlreiche
Folien ermöglichen einen flexiblen Einsatz. Das Material umfasst eine Flügel-
mappe, die Projektbeschreibung, eine Beschreibung der Unterrichtseinheiten, eine
Diskette mit Sekundartexten, 14 Overheadfolien, eine Diaserie u.v.m. Zudem erhält
man das von VENRO erstellte Material "Globalisierung ohne Armut".

Versand/Info: Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42279 Wuppertal, 
Tel.: 0202 / 6489-221, Fax: 0202 / 6489-235, e-mail: sekretariat@fairtrade.de ,
web: www.fairtrade.de 

Leseheft "Kinder haben Rechte"
Im Leseheft "Kinder haben Rechte" erklären der
zehnjährige Tobias und seine Freunde, was Kin-
derrechte heute bedeuten – zum Beispiel das
Recht auf Bildung auf Schutz vor Gewaltanwen-
dung, vor sexuellem Missbrauch oder vor wirt-
schaftlicher Ausbeutung. Das Leseheft - einsetz-
bar ab Klasse 5 – enthält zudem die wesentlichen
Artikel aus der UNO-Konvention über die "Rechte
des Kindes" und den Aufruf zum jährlich statt-
findenden Wettbewerb "Kinder haben Rechte". 

Marc Mukherjee: Kinder haben Rechte. Eine
Geschichte über die Forderungen der UNO von
1989 und die Wirklichkeit von heute. Reihe:
Lesehefte für den Literaturunterricht, Klett 2000,
160 S. mit Materialien, DM 9,-, 
ISBN 3-12-262310-2

ZEITSCHRIFTEN
Misereor - Lehrerforum "Mit Haut und Haar"
Den Themen Mode und Körperkunst ist das neue
Misereor-Lehrerforum gewidmet. Bezüglich
Trends und Traditionen im Bereich Haare und
Schmuck von Jugendlichen zeigt sich, dass der
Weg USA/Europa - südliche Kontinente keines-
wegs eine Einbahnstraße ist: Ethnomuster aus
Indien und Lateinamerika, die Tattoos der Südsee
und fantasievolle Rasta- oder Zöpfchenfrisuren
aus Afrika oder der Karibik gehören mittlerweile
zum Repertoire auch von europäischen Jugend-
lichen. Der Multikulti-Mix am eigenen Körper ist
ein idealer Zugang zu anderen Kulturen. Das
Lehrerforum gibt Anregungen für ein lustvolles
Kennenlernen der Anderen und für die Reflexion
der eigenen Vorlieben und Modetrends. Das Heft
bietet eine Reihe praktischer Arbeitsvorschläge
sowie Hinweise auf Weiterführendes zu den
Themen Schmuck und Kleidung in anderen
Kulturen und Arbeitsbedingungen von Textil-
arbeiterinnen.

ab. Die multimedialen Möglichkeiten einer CD-
ROM werden umfassend genutzt. Eingebunden sind
Videospots, Fotos, Graphiken, Musik, Sprache und
Texte. Die CD-ROM wird von der Kindernothilfe
kostenlos verliehen und ist geeignet für die Sek. I
und II.

Bezug: Kindernothilfe e.V. (KNH), 
Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg, 
Tel.: 0203 / 7789-0, 
Fax: 0203 / 7789-118, 
e-mail: info@kindernothilfe.de, 
web: www.kindernothilfe.de

Die Faire Scheibe
Die neue Multimedia-CD-Rom von TransFair bietet
Durchblick, Fun und Action rund um TransFair und
Rugmark. Mit Adventure-Spielen, einem Wissens-
Quiz, einer Aktionswerkstatt, kleinen Filmaus-
schnitten und interaktiv aufbereiteten Hinter-
grund-Informationen können sich Jugendliche und
Erwachsene mit dem Fairen Handel und der Initia-
tive gegen Kinderarbeit in der Teppichindustrie
beschäftigen.

Versand: Misereor-Medienvertrieb MVG, 
Postfach 1450, 52015 Aachen, 
Tel.: 0180 / 5200 210, 
Fax: 0241 / 47986-45, 
e-mail: info@eine-welt-buecherdienst.de, 
web: www.eine-welt-buecherdienst.de

Die Süße Scheibe
Neben der jugendgerechten Aufarbeitung der
Basis-Informationen zum Fairen Handel wird hier
insbesondere auf den Handel mit Schokolade,
Kakao und Bonbons eingegangen. Die unterschied-
lichen Lebenssituationen zwischen Menschen in
den Konsumländern und Produzenten in den wirt-
schaftlich benachteiligten Ländern des Südens
werden inhaltlich und spielerisch dargestellt. 
Die Süße Scheibe enthält darüber hinaus u.a.
Vorlagen für selbst herstellbare Plakate, Informa-
tionsmaterialien, einzelne Sequenzen aus Videos,
eine Diashow und weitere Möglichkeiten zur krea-
tiven und interaktiven Beschäftigung mit dem
Thema. Zusätzlich bietet sie datenbankorientierte
Recherchemöglichkeiten zu ausführlichen Hinter-
grund-Informationen. 
Die CD-Rom ist einsetzbar im schulischen (ab
Klasse 6) wie im außerschulischen Bildungsbereich
und kostet DM 9,50.

Versand: Misereor-Medienvertrieb MVG, 
Postfach 1450, 52015 Aachen, 
Tel.: 0180 / 5200 210, 
Fax: 0241 / 47986-45, 
e-mail: info@eine-welt-buecherdienst.de, 
web: www.eine-welt-buecherdienst.de W
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Misereor - Lehrerforum: Internet im Themenfeld "Dritte Welt / Eine Welt"
Tipps und Anregungen für die Internet-Arbeit im Themenfeld "Dritte Welt / Eine
Welt" finden sich in der Juli-Ausgabe des Misereor-Lehrerforums. Im Heft werden
aktuelle CD-Roms zum Globalen Lernen vorgestellt, die Arbeit mit Internet-Porta-
len erläutert und über die Präsentation von Schulpartnerschaften und –projekten
im Netz berichtet. Weiterhin gibt es konkrete Tipps, wie man selbst im Internet
aktiv werden kann, z.B. durch das Erstellen einer Schul-Homepage oder der akti-
ven Teilnahme an Kampagnen und Aktionen.

Misereor-Lehrerforum Nr. 37/Mai 2000, Im Brennpunkt: Mit Haut und Haar. Von
Mode und Körperkunst. 
Misereor-Lehrerforum Nr. 38/Mai 2000, Im Brennpunkt: Internet im Themenfeld
“Dritte Welt / Eine Welt”
Bezug: Misereor Medienproduktion und Vertriebsgesellschaft mbH, 
Boxgraben 73, 52064 Aachen, Tel.: 0241 / 47986-0

Die Dritte Welt in Karikaturen – 
Thema der Ausgabe 14/15/2000 des epd-Informationsdienstes
Karikaturen sind ein hervorragendes Beispiel für den Diskurs "Globalisierung und
Kultur". Sie sind in nationale oder lokale Situationen eingebettet und oft nur in
diesem Kontext verständlich. Nicht nur in der Kommentierung von Weltereignis-
sen sind sie auch ein einzigartiges Medium der Globalisierung: Sie sprechen eine
universale Sprache, sind als Bildsprache rund um den Globus sofort verständlich
oder leicht erklärbar.
Weitere Themen der Ausgabe sind: Informations- und Bildungsarbeit des Deut-

schen Entwicklungsdienstes in Uganda, die Bedeutung der Menschenrechte für
die deutsche Entwicklungs- und Afrikapolitik, die Funktionen von Entwicklungs-
politik im Rahmen von Global Governance und die Neustrukturierung des Evange-
lischen Entwicklungsdienstes.

Bezug: Evangelischen Pressedienstes (epd) Entwicklungspolitik, 
Emil-von-Behring-Str. 3, 60439 Frankfurt/M., Postfach 50 05 50, 
60394 Frankfurt/M., Tel.: 069 / 58098 - 0, Fax: - 272, e-mail: epdep@epd.de, 
web: www.epd.de 

FILME
Misereor Mediendienst: 
Dritte Welt im Fernsehen
Der Misereor Mediendienst online (www.misereor. org) bietet einen Programm-
Informationsdienst, über TV-Sendungen zu den Themen Eine Welt und Entwick-
lungszusammenarbeit.

Neue Filme und Videos von EZEF
Neue Filme und Videos für die Bildungsarbeit bietet das Evangelische Zentrum für
entwicklungsbezogene Filmarbeit an. In drei der sechs neuen Filme steht das
Thema Wasser im Vordergrund: der Umgang mit Wasser prägt das Verhalten der
Menschen und bestimmt damit den Gang der Dinge. In dem halbdokumentari-
schen Film "Kampf ums Wasser" geht es um die täglichen Mühen zur Beschaffung
von Trinkwasser in Mosambik. Und in dem türkischen Spielfilm "Reise zur Sonne"
kommt dem Wasser auf der Ebene eines hintergründigen Leitmotivs eine symbo-
lisch zentrale Bedeutung zu. Das Filmeverzeichnis kann angefordert werden.

Info: Evangelische Zentrum für entwicklungsbezogene Filmarbeit (EZEF), 
Kniebisstr. 29, 70188 Stuttgart, Tel.: 0711 / 9257750, Fax: 0711 / 9257725
Versand: FWU Institut für Film und Bild in Wissenschaft und Unterricht, 
gemeinnützige GmbH, Postfach 1261, 82026 Grünwald, Tel.: 089 / 64 97-444, 
Fax: 089 / 64 97-240

Neue Filme des BMZ
Auf drei Neuerscheinungen in seinem Programm
macht das Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung aufmerksam:
Der Film "Umbruch an der Seidenstraße" (VHS, 32
min.) zeichnet schlaglichthaft ein Zeitbild einer
Region Zentralasiens inmitten eines schwierigen
Wandlungsprozesses.
"Miteinander" und "Meine, deine, seine, ihre, unse-
re, eure Welt" lauten u.a. die Titel von sechs
Zeichentrickfilmen des bolivanischen Künstlers
Jesús Pérez für Kinder im Vor- und Grundschulalter
(VHS, 16 min.).
"Das schmutzige Geschäft mit dem weißen Papier"
heißt eine Dokumentation, die die Hintergründe
und Zusammenhänge bei der Papierproduktion in
Indonesien aufzeigt und dabei auf die gravierenden
Umweltbelastungen und auf die fatalen Folgen für
die betroffene Bevölkerung eingeht (VHS, 30 min.).
Das aktuelle Medienverzeichnis des BMZ kann
angefordert werden.

Versand/Info: Bundesministerium für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ),
Postfach 120322, 53045 Bonn, 
Tel.: 0228 / 535-3774, -3775, Fax: 0228 / 535-3500,
www.bmz.de

ANGEBOTE
Angebote des Werkstatt 3 – Bildungswerks
Ein abwechslungsreiches Angebot zum Globalen
Lernen für alle Schulstufen hält das Bildungswerk
Werkstatt 3 bereit. Für Klassen der Grundstufe und
Sek. I gibt es etwa eine Baumwoll-Ralley durch
Hamburg sowie Hafenrundfahrten zu den Themen
"Bananen und Schokolade", "Kinderarbeit" oder
"Textil"; Veranstaltungen ermöglichen das Kennen-
lernen künstlerischer Techniken aus Afrika oder von
Spielen aus aller Welt; zudem verleiht die Werk-
statt 3 Medien und Materialien zum Thema Kinder
im Krieg u.v.m. Für die Sek. II bietet sie Veranstalt-
ungen an u.a. zu Migration, nachhaltigen Umwelt-
techniken und Gentechnologie. Weiterhin gibt es
eine Reihe jahrgangsübergreifender Angebote. Die
Veranstaltungstermine sind sehr flexibel gestaltet,
eine Anmeldung sollte i.d.R. vier Wochen vorher
erfolgen. 
Über die zahlreichen Veranstaltungsangebote des
Werkstatt 3- Bildungswerks informiert das neue
Programmheft (Globales Lernen August 2000 –
Januar 2001).

Info: Werkstatt 3 – Bildungswerk, Nernstweg 32-34,
22765 Hamburg, Tel.: 040 / 390 33 65, 
Fax: 040 / 390 98 66, 
e-mail: werkstatt3-bildungswerk@t-online.de,
web: www.hh.schule.de/globlern/w3bildungswerk
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langfristige Zusammenarbeit mit Schulen bzw. Klassen. Die Projektveranstaltun-
gen der GSE sind in die Themengruppen Kontinente, kontinentübergreifende
Themen, Produkte, Agenda 21 und Spiele gegliedert, wobei diese Vorgaben nicht
starr zu verstehen sind, sondern die Themen individuell kombiniert und modifiziert
werden können. Bei der Durchführung der Projekttage wird besonderer Wert auf
ganzheitliches Lernen mit allen Sinnen gelegt: neben der Arbeit mit Filmen und
Musik wird z.B. landestypisch gekocht, werden Gegenstände aus den jeweiligen
Regionen gebastelt und so spielend ein Einblick in den Alltag der Menschen gege-
ben. Ein Katalog mit der Angebotsübersicht kann angefordert werden.

Info: Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit MV (GSE),
Gerberbruch 13, Dr. Sibylle Gundert-Hock, Siegfried Luscher, 18055 Rostock, Tel.:
0381 / 490 24 10, Fax: 0381 / 490 24 91, e-mail: gse.hro.@t-online.de, web:
www.moin.de/gse-mv 

Angebote für Schulveranstaltungen der SEZ Baden-Württemberg
Die Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) bietet
Unterstützung bei der Planung von Projekttagen und Blockseminaren zu Themen
der Einen Welt an. Folgende Themen sind für die Arbeit in Schulen aufbereitet:
"Welthandel am Beispiel Kaffee", "Aus Alt mach Neu: Über-Leben auf der
Müllhalde", "Fremd in Deutschland", "Menschenrechte – Menschenwürde". Im

Angebot sind weiterhin Diavorträge mit anschließender Frage- und Diskus-
sionsrunde zu den Themen "Philippinen – Sie nennen es Paradies", "Die Kokos-
palme: Baum des Lebens – Baum des Elends" sowie die interaktive Veranstaltung
"Reise in ein afrikanisches Dorf". Die SEZ vermittelt außerdem Musikgruppen,
Referenten und Ausstellungen.

Info: Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ), 
Werastr. 24, 70182 Stuttgart, Tel.: 0711 / 210 29-0, Fax: 0711 / 210 29-50, 
e-mail: info@sez.de, web: www.sez.de 

HINTERGRUND
Im Zeichen der Nachhaltigkeit – 
Verknüpfung von Öko- und Fair Trade-Initiativen
Das vom Fair Trade Verein herausgegebene Handbuch möchte einen Überblick
über den mittlerweile sehr großen Markt rund um die Begriffe "Fair" und "Öko"
geben und Orientierungshilfen anbieten. Das Handbuch stellt eine Reihe von
Organisationen in Portraits dar und bringt Beispiele und Entwicklungen aus ver-
schiedenden Lebensbereichen wie Essen & Geniessen, Bekleiden & Schmücken,
Spielen & Reisen, Geld anlegen u.v.m. Ein Kapitel setzt sich mit nachhaltiger
Wirtschaft auseinander, darüber hinaus gibt es Beiträge zu Vernetzungsstrukturen
sowie einen Adressenteil. Das Handbuch ist im auch Internet mit Diskussionsforen
und weiterem Material unter www.eco-fair-trade-net.de zu finden.

Versand/Info: Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Im Bruch 4, 42279 Wuppertal,
Tel.: 0202 / 6489-221, Fax: 0202 / 6489-235, e-mail: info@fairtrade.de, 
web: www.fairtrade.de

Bildungsangebote von aha – anders handeln e.V.
aha – anders handeln e.V. bietet Veranstaltungen
an zu Themen wie Kinderrechte, Menschenrechte,
Kinderalltag in verschiedenen Ländern, zu Anbau,
Verarbeitung und Handelsstrukturen verschiedener
Produkte u.v.m. 
Die einzelnen Themen werden u.a. als Projekttage,
Fortbildung, Abendveranstaltung, Unterrichtsein-
heit oder außerschulische Veranstaltungen ange-
boten. Dabei kommen vielfältige aufeinander abge-
stimmte Bausteine und Materialien zum Einsatz.
Wichtig ist aha dabei das Erleben mit allen Sinnen
sowie die Einbeziehung in praktische Aktionen.
Aufbau, Umfang und Ablauf der Veranstaltungen
orientieren sich an den Voraussetzungen der jewei-
ligen Zielgruppe.

Info: aha – anders handeln e.V., Bereich
Bildungsarbeit, Kreuzstr. 7, 01067 Dresden, 
Tel.: 0351 / 492 33 70, Fax: 0351 / 492 33 60, 
e-mail: aha@coswig.de

Angebote der Aktion 3. Welt Saar 
Unter dem Titel: Neger, Mohren, Bimbos bietet die
Aktion 3.Welt Saar eine Vortragspräsentation zu
Rassismus in der Kinderliteratur an. Für den Dia-
vortrag, der sich auf Spurensuche nach den rassi-
stischen Weltbildern, die in Kinderbüchern trans-
portiert werden, macht, stehen ein Plakat, ein
Kriterienheft und eine historische und aktuelle
Buchauswahl zur Verfügung.

Die Aktion 3. Welt Saar bietet weiterhin Vortrags-
präsentationen an zum Thema Kaffee und Kaffee-
handel sowie eine spannende Entdeckungsreise in
die Welt der Gewürze und des Welthandels.

Info: Aktion 3. Welt Saar, Weiskirchener Str. 24,
66679 Losheim am See, Tel.: 06872 / 9930-56, Fax:
06872 / 9930-57, e-mail: a3wsaar@t-online.de 

Projektveranstaltungen der Gesellschaft für soli-
darische Entwicklungszusammenarbeit (GSE)
Mecklenburtg_Vorpommern
Die GSE bietet Veranstaltungen in Schulen an, die
je nach Bedürfnissen und Möglichkeiten von
Unterrichtseinheiten über einen Projekttag bis zu
einer Projektwoche reichen. Schwerpunkt und Ziel
der geleisteten Bildungsarbeit ist hierbei stets die

Angebote / Hintergrund
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Angebote / Aus Bund und Ländern

One-World  Der Katalog zur Ausstellung im Global House der EXPO 2000
Die inhaltliche und institutionelle Vielfalt der deutschen Entwicklungszusammen-
arbeit sind Thema der One World Ausstellung des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) im Global House auf der EXPO
2000. Der Katalog führt durch das Konzept der Ausstellung, gibt Einblick in die ent-
wicklungspolitischen Grundsätze des BMZ und lädt ein, deren Umsetzung anhand
von 41 Vorhaben kennen zu lernen, die als Weltweite EXPO-Projekte ausgewählt
wurden. 

BMZ (Hg.): One-World  Der Katalog zur Ausstellung im Global House der EXPO 2000
(dt. Version: ISBN 3-9807397-2-4, engl. Version: ISBN 3-9807397-3-2), DM 26,- 
Versand: Universum Verlagsanstalt GmbH KG, 65175 Wiesbaden, Tel.: 0611 /
9030252, Fax: 0611 / 9030556, e-mail: horst-dieter.herda@universum.de 

Globales Lernen und Schulentwicklung-
Reader zur Fachtagung im November 1999 in Berlin-Lichterfelde
Auf der Tagung im Herbst 1999 ging es um Erfahrungen und Neuansätze im Be-
reich des Globalen Lernens: welche Prozesse verbinden sich mit Globalem Lernen
und welche Impulse können von diesem Fragenkomplex ausgehen? Die Auswahl der
im Reader publizierten Texte orientiert sich zum einen an den Lernprozessen auf
der Tagung, aber auch an den dahinterliegenden Absichten, die Anliegen und das
Potential des Globalen Lernens im Zusammenhang mit Schulentwicklung näher zu
beleuchten.

Gisela Führing, Jutta Burdorf-Schulz (Hg.): Globales Lernen und Schulentwicklung:
Reader zur Fachtagung im November 1999 in Berlin-Lichterfelde.(Materialien und
Berichte, Bd. 16), Comenius-Institut 2000, 140 S., DM 15,-. Versand: Comenius-
Institut, Bibliothek, Schreiberstr. 12, 48149 Münster, Tel.: 0251 / 98101-0, 
Fax: 0251 / 98101-50, e-mail: bibliothek@comenius.de , web: www.comenius.de 

Grundsatzpapier zum Globalen Lernen
Die beim Verband Entwicklungspolitik deutscher Nichtregierungsorganisationen
(VENRO) in der Arbeitsgruppe Bildung organisierten Nichtregierungsorganisationen
(NRO) haben nach einem intensiven Diskussionsprozess ein Grundsatzpapier zum
Globalen Lernen entwickelt. Das Papier stellt einen vorläufigen Vorschlag zum
Selbstverständnis und zur Standortbestimmung der Bildungsarbeit in den VENRO-
Mitgliedsorganisationen dar und soll unter Berücksichtigung der Ergebnisse des
VENRO-Bildungskongresses Ende September 2000 weiter fortgeschrieben werden.
Es soll einen Diskussionsprozess über die Eckdaten des Globalen Lernens als Auf-
gabe entwicklungspolitischer NRO anregen wie auch zur Profilierung und Begrün-
dung eines wichtigen Arbeitsfeldes der NRO beitragen. Das Papier steht zum down-
load bereit unter www.venro.org/fr_akt.html .
"Globales Lernen" als Aufgabe und Handlungsfeld entwicklungspolitischer Nicht-
Regierungsorganisationen. Grundsätze, Probleme und Perspektiven der Bildungs-
arbeit des VENRO und seiner Mitgliedsorganisationen. Ein Diskussionspapier der
VENRO-AG Bildung zum VENRO-Kongress "Bildung 21". Kontakt: VENRO-Geschäfts-
stelle, Kaiserstr. 201, 53113 Bonn, Tel.: 0228 / 946 77-0, Fax: 0228 / 946 77 99, 
email: sekretariat@venro.org, web: www.venro.org

Studie: Entwicklungspolitische Wirkungen des Fairen Handels
In welchem Maße erreicht der Faire Handel seine Ziele? Diese Frage steht im
Mittelpunkt des Buches "Entwicklungspolitische Wirkungen des Fairen Handels",
das von Misereor, Brot für die Welt und der Friedrich-Ebert-Stiftung im August
2000 herausgegeben wurde. Die Herausgeber wollen mit der Publikation der vorlie-
genden drei Studien über die Wirkungen des Fairen Handels in Deutschland, im
Blick auf die welthandelspolitische Diskussion und für die beteiligten Produzenten
im Süden eine Bestandsaufnahme vorlegen, die eine Grundlage für die notwendige
Debatte um die zukünftige Orientierung des Fairen Handels bietet.

Studie "Entwicklungspolitische Wirkungen des
Fairen Handels - Beiträge zur Diskussion", 
Best.-Nr.: 541200, DM 23,-. Bezug: Misereor-
Medienproduktion, Postfach 1450, 52015 Aachen,
Tel.: 0180-5200210, Fax: 0241/4798645, 
e-mail: MVG@misereor.de. 

AUS BUND UND LÄNDERN

BUND
Mit Zinsersparnis entwicklungspolitische Inlandsarbeit
fördern:
Gründung einer "Stiftung für Globales Lernen und
internationale Solidarität" vorgeschlagen

Angesichts der unerwartet hohen Erlöse aus der
Versteigerung der UMTS-Mobilfunklizenzen hat der
Verband Entwicklungspolitik deutscher Nicht-
Regierungsorganisationen e.V. (VENRO) vorgeschla-
gen, den durch die Verringerung der Schuldenlast
neu gewonnnenen finanziellen Spielraum der
Bundesregierung für die Gründung einer "Stiftung
für Globales Lernen und internationale Solidarität"
zu nutzen. Die Stiftung soll die Förderung der ent-
wicklungspolitischen Bildungs- und Öffentlich-
keitsarbeit in Deutschland zu Eine Welt-Themen
zum Zweck haben. In einem Brief an
Finanzminister Eichel schlägt VENRO vor, aus den
Zinsersparnissen, die sich aus der Schuldentilgung
mit den UMTS-Erlösen ergeben, 200 Mio. DM für
die Stiftung bereitzustellen. Mit den Erträgen aus
dem Stiftungsvermögen sollen Maßnahmen unter-
stützt werden, die das Bewusstsein in der deut-
schen Bevölkerung für eine immer enger
zusammenwachsende Welt und die daraus erwach-
senden Herausforderungen stärken, zur Überwin-
dung von Armut und sozialen Gegensätzen zwi-
schen Nord und Süd beitragen und Bedingungen
für das friedliche Zusammenleben der Menschen
unterschiedlicher Herkunft schaffen. 

Info: VENRO e.V., Peter Runge, Kaiserstr. 201, 53113
Bonn, Tel.: 0228 / 9 46 77-13,-0, Fax: 0228 / 9 46
77-99, e-mail: presse@venro.org, web:
www.venro.org 

Bayern
Unter www.bayern-ez-plattform.de stellt das
Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Technologie einen Informationspool
zur Entwicklungszusammenarbeit zur Verfügung.
Die Internetseite besteht aus einer ständig aktuali-
sierten Datenbank mit den Anschriften und Aktivi-
täten der Organisationen und Einrichtungen in
Bayern, die in der Entwicklungszusammenarbeit
tätig sind. Unter dem Stichwort Entwicklungs-
politik finden sich Beschlüsse über Grundsätze zur
Entwicklungszusammenarbeit Bayerns und der
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Projekte und Institutionen im Land vorgestellt sowie Kontaktadressen genannt.

Bezug: Büro des Bürgerbeauftragten des Landes Mecklenburg-Vorpommern,
Johannes-Stelling-Str. 14, 19053 Schwerin, Tel.: 0385 / 525-2709, 
Fax: 0385 / 525-2744

Nordrhein-Westfalen
Entwurf für eine Landesagenda

Organisationen und Verbände NRW´s überreichten der Umweltministerin Bärbel
Höhn und der Arbeitsministerin Ilse Brusis im April 2000 ihren Vorschlag zur
Landesagenda 21 NRW. Ein Agenda-Prozess soll auf den Weg gebracht werden,
um Einvernehmen über die drängenden sozialen, ökologischen und ökonomischen
Herausforderungen in der Gegenwart und für die nachkommenden Generationen
zu erzielen. Dafür müssten innerhalb von zwei Jahren Lösungsstrategien erarbei-
tet und in vereinbarten Handlungsfeldern konkrete Umsetzungsbausteine gemein-
sam und verantwortlich festgelegt werden. Zu den insgesamt acht definierten
Handlungsfeldern zählen u.a. "Kultur und Bildung für eine lernende Gesellschaft",
"Außenwirtschaftliche Beziehungen und faire Handelsbeziehungen", sowie
"Landwirtschaft - Nahrungsmittel aus nachhaltiger Landwirtschaft". In allen

Handlungsfeldern sei u.a. zu beachten, dass für
Kinder und Jugendliche zukunftsfähige
Perspektiven entwickelt werden, MigrantInnen sich
sozial und wirtschaftlich integrieren können und
die globale Dimension berücksichtigt wird. Der 12-
seitige Entwurf ist einsehbar unter www.agenda
transfer.de/german/Aufruf_NRW.html.

Info: CAF/Agenda-Transfer, Budapester Str. 11,
53111 Bonn, Tel.: 0228 / 604 61-0,
Fax: 0228 / 604 61-17, 

e-mail: caf@agenda-transfer.de, 
web: www.agenda-transfer.de

Kongress NRW in globaler Verantwortung
Die Landesregierung veranstaltet vom 29. Novem-
ber bis 1. Dezember 2000 im Bundeshaus Bonn
den Kongress "NRW in globaler Verantwortung".
Dafür wurden fünf Themenfelder ausgewählt, in
denen konkrete Ergebnisse erzielt werden sollen,
u.a. "Internationalität von Forschung, Wissen-
schaft, Lehre, Bildung und Ausbildung - Beiträge
NRW's zu nachhaltiger Entwicklung", "NRW in der
Einen Welt – Innovatives Handeln des Landes, der
Kommunen, der Unternehmen, der Initiativen und
der Bürgerinnen und Bürger" und "Nachhaltige
Sozialpolitik in einer globalisierten Welt - Heraus-
forderungen für NRW". 

Mit einer Ausstellung von innovativen, zukunfts-
weisenden Projekten im Foyer des ehemaligen
Bundestages sollen während des Kongresses posi-
tive Beispiele aus Nordrhein-Westfalen und auch
aus dem internationalen Raum präsentiert werden.
Besonders herausragende Beispiele werden im
Verlauf des Kongresses ausgezeichnet. Unterneh-
men, Verbände und Kommunen können sich eben-
so beteiligen wie andere Organisationen. 

Info: Ministerium für Umwelt und Naturschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes

Bundesländer sowie Berichte über die EZ-Tätigkeit
der bayerischen Ministerien. Interessenten können
sich an die Plattform wenden, wenn sie in die
Website aufgenommen werden wollen. 

Info: Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Technologie, Referat für Aussenwirt-
schaft und Entwicklungszusammenarbeit,
Prinzregentenstraße 28, 80538 München, 
Tel.: 089/2162-2434, Fax: 089/2162-2460, 
e-mail: awi-ap@stmwvt.bayern.de 

Bremen
Internet-Modellprojekt Agenda 21

Unter der web-Adresse www.agenda21.bremen.de
findet sich ein Internet-Portal, das es sich zum Ziel
gemacht hat, Projekten, Vorhaben und Aktivitäten
zur Agenda 21 eine Präsentationsfläche zu geben.
Es soll beispielhaft zeigen, wie das Internet eine
nachhaltige Entwicklung fördern kann, indem es
Aktivitäten bündelt und miteinander vernetzt und
Menschen miteinander in Kontakt bringen kann.
Bislang vertreten sind u.a. das Bremer Umwelt
Informationssystem BUISY, die Bremen Initiative,
das Projekt Global Village Voices und die Agenda
21 in Bremen.

Info: Abteilung für Umweltschutz beim Senator für
Frauen, Gesundheit, Jugend, Soziales und Umwelt-
schutz, Bärbel Bolt, Hanseatenhof 5, 28195 Bremen,
Tel.: 0421 / 361 100 75, Fax: 0421 / 361 92 53, e-
mail: imola21@netpool.de 

Hessen
Der Bericht über die hessische Entwicklungszu-
sammenarbeit der Jahre 1997 und 1998 liegt
nun vor. In einem vorangestellten Text-Teil werden
die allgemeine Entwicklung, die Haushaltsbeding-
ungen, die konzeptionelle Linie, die Schwerpunkt-
länder sowie beispielhafte Projekte vorgestellt. Im
umfangreichen Anlagen-Teil finden sich alle rele-
vanten Zahlen, Daten, Fakten und Statistiken zur
entwicklungspolitischen Arbeit Hessens.
Der entwicklungspolitische Bericht für das Jahr
1999 wird im September/Oktober 2000 erscheinen.

Bezug: Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung, Ref. Entwick-
lungspolitische Zusammenarbeit (IV a 1), Kaiser-
Friedrich-Ring 75, 65185 Wiesbaden, Tel.: 0611 /
815-2359 ,-2357, Fax: 0611 / 815-2229, 
e-mail: poststelle@wirtschaft.hessen.de, 
web: www.hessen.de

Mecklenburg-Vorpommern
Eine zweite aktualisierte Auflage der Broschüre
"Das Leben ist bunt" zur interkulturellen Arbeit in
Mecklenburg-Vorpommern ist erschienen. In der
Broschüre werden beispielhaft interkulturelle

Aus Bund und Ländern
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Aus Bund und L#ndernVeranstaltungskalender

Nordrhein-Westfalen, Schwannstr. 3, 40476 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 4566-650, Fax:
0211 / 4566-433, e-mail:  boppel@munlv.nrw.de, marion.urban@munlv.nrw.de

Sachsen-Anhalt
Interkulturelle Arbeit in Schulen

Dass interkulturelle Bildung kein weiteres zusätzliches Schulfach ist, sondern ein
das Schulleben und den Unterricht durchziehendes Prinzip, zeigen die vielfältigen
Dokumente, die eingegangen sind in den Band "Beispiele interkultureller Arbeit als
Beitrag zur Friedenserziehung an Schulen in Sachsen-Anhalt". Interkulturelle
Bildung kann stattfinden im Unterricht, bei Festen und Feiern, in Partnerschaften,
bei Projekten und Exkursionen und im äußeren Erscheinungsbild der Schule. Ohne
fertige Rezepte zu liefern, vermitteln die angeführten bebilderten Beispiele
Anregungen für die alltägliche Schulpraxis.

Kultusministerium des Landes Sachsen Anhalt (Hg.): Beispiele interkultureller Arbeit
als Beitrag zur Friedenserziehung an Schulen in Sachsen-Anhalt. Anregungen für die
Praxis. Bezug: Kultusministerium des Landes Sachsen Anhalt, Postfach 3780, 
39012 Magdeburg, Tel.: 0391 / 5673-661, Fax: 0391 / 5673-626 

Schleswig-Holstein
Fair kauft sich besser

Schon im 2. Jahr wird unter Federführung des Umweltministeriums eine Aktion zur
Unterstützung des fairen Handels in Schleswig-Holstein durchgeführt. In enger
Zusammenarbeit mit dem Bündnis Entwicklungspolitischer Initiativen, das für die-
ses Projekt vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit gefördert
wird, wurde ein breites Bündnis aus Handelsunternehmen, Kreisen, Kommunen, Fair
Handelsorganisationen und Transfair-Lizenznehmern, Naturkostläden und
Reformhäusern, Weltläden sowie weiteren PartnerInnen und MultiplikatorInnen aus
vielen gesellschaftlichen Bereichen wie z.B. Sport oder Kirche geschaffen.
Schwerpunkt beim Handel war ein Haupt-Aktionsmonat, in dem fair gehandelte
Produkte extra beworben wurden, im Bereich Schule ein Internet-Wettbewerb für
Schulen zum Thema, im Bereich Gastronomie ein "Tag der Kantinen zum fairen
Handel" und in vielen Kommunen fanden Aktionen bzw. Aktionstage zum fairen
Handel statt. Für das Gesamt-Projekt wurden Kommunikationsmaterialien erstellt,
u.a. Plakate und eine Vielzahl unterschiedlicher Flyer. Das Projekt läuft noch bis
Ende November. Ausführliche Informationen finden sich unter www.fair-kauft-
sich-besser.de .
Kontakt: Ministerium für Umwelt, Natur und Forsten (MUNF), Mercatorstraße 3,
24106 Kiel, Dr. Brigitte Varchmin, Tel.: 0431 / 988-7326, Fax: 0431 / 7293, 
e-mail: Brigitte.Varchmin@Umin.landsh.de 

EINE WELT VERANSTALTUNGSKALENDER 

Oktober 2000
4. Oktober 2000: Agenda 21 in der Schule – Bewusster Umgang mit Naturressourcen.
Veranstaltung für Lehrerinnen und Lehrer in Plauen. Veranst./Info: Sächsische Landeszentrale
für politische Bildung, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden, Tel. : 0351 / 86 31 80, 
Fax: 0351 / 853 18 55, e-mail: SLpB@slpb.de, web: www.SLpB.de

6. - 8. Oktober 2000: Spiele als didaktisches Mittel in der entwicklungspolitischen
Bildungsarbeit. Wochenendworkshop in Potsdam. Veranst./Info: Regionale Arbeitsstellen für
Ausländerfragen, Jugendarbeit und Schule Brandenburg e.V. (RAA), August-Bebel-Str. 88,
14482 Potsdam, Tel.: 0331 / 7478018, Fax: 0331 /74780-20, e-mail: raa-potsdam@jpberlin.de

6. - 22. Oktober 2000: Entwicklungsland Deutschland - wie zukunftsfähig sind wir?
Ausstellung mit Plakaten, Objekten, Tipps und Fakten zum Thema nachhaltige Entwicklung in
Göttingen. Veranst./Info: Arbeitskreis Solidarische Welt, Lange Geismarstr. 21, 
37037 Göttingen, Tel.:0551 / 486739, Fax: 0551 / 43898

10. - 12. Oktober 2000: Global denken – lokal han-
deln. Eine Veranstaltung für Lehrerinnen und Lehrer an
UNESCO-Projektschulen in Halle. Veranst./Info:
Landesinstitut für Lehrerfortbildung und Unterrichts-
forschung von Sachsen-Anhalt, Postfach 20 08 42, 
06009 Halle, Tel.: 0345 / 20 42-0, Fax: 0345 / 20 42-319,
e-mail: lisa@st.schule.de , 
web: www.server1.schule.uni-halle.de/~lisa/index.htm

10. - 18. Oktober 2000: Rostocker Entwicklungs-
politische Bildungs- und Informationstage.
Ausstellung, Abendveranstaltung, Projekttage und Work-
shops um das Thema Ernährung weltweit in Rostock.
Veranst./Info: Gesellschaft für solidarische Entwicklungs-
zusammenarbeit e.V. (GSE), Gerberbruch 14, 18055
Rostock, Tel.: 0381 / 49024-10, Fax: 0381 / 49024-91, 
e-mail: gse-mv@moin.de, web: www.moin.de/gse-mv

10. bis 20. Oktober 2000: Israel-Studienreise mit 
Vor- und Nachseminar (in Dresden) für Lehrerinnen
und Lehrer aller Schularten sowie für Mitarbeiter in 
politischen und gesellschaftlichen Institutionen und
Organisationen. Veranst./Info: Sächsische Landeszentrale
für politische Bildung, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden,
Tel.: 0351 / 86 31 80, Fax: 0351 / 853 18 55, 
e-mail: SLpB@slpb.de, web: www.SLpB.de

11. Oktober 2000: 3. Wettbewerb "Umsetzung der
Lokalen Agenda 21 in Theorie und Praxis der beruf-
lichen Bildung". Ein Workshop für Lehrerinnen und
Lehrer sowie Ausbilderinnen und Ausbilder beruflicher
Einrichtungen. Veranst./Info: Sächsische Landeszentrale
für politische Bildung, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden,
Tel.: 0351 / 86 31 80, Fax: 0351 / 853 18 55, 
e-mail: SLpB@slpb.de, web: www.SLpB.de

11. Oktober 2000: Der Unterricht über Entwicklungs-
politik und Entwicklungsländer: Aktuelle und lebendi-
ge Daten aus dem Internet. Ein Seminar für Lehrkräfte
Berliner Schulen in Berlin. Veranst./Info: EPIZ,
Gneisenauerstr. 67, 10961 Berlin, Tel.. 030 / 6926418, 
Fax: 030 / 6926419, e-mail: epiz-berlin@t-online.de,
www.epiz-berlin.de

12. Oktober 2000: Agenda 21 in der Schule -
Bewusster Umgang mit Naturressourcen. Eine
Veranstaltung für Lehrerinnen und Lehrer in Bautzen.
Veranst./Info: Sächsische Landeszentrale für politische
Bildung, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden, 
Tel.: 0351 / 86 31 80, Fax: 0351 / 853 18 55,
e-mail: SLpB@slpb.de, web: www.SLpB.de

13. - 15. Oktober 2000: Datenautobahnen und welt-
weite Vernetzung. Internet-Seminar für MitarbeiterIn-
nen entwicklungspolitischer Organisationen in
Königswinter. Veranst./Info: Arbeitnehmerzentrum
Königswinter, Johannes-Albers-Allee 3, 53639
Königswinter, Tel.: 02223 / 73-0, Fax: 02223 / 73-11, 
e-mail: Stiftung CSP@t-online.de, web: www.azk.de

13. - 15. Oktober 2000: Weltläden - ein Stück Welt
von gestern? Tagung in Bielefeld. Veranst./Info:
Arbeitskreis entwicklungspolitisches Bildungswerk e.V,
Burgstr. 1, 32602 Vlotho, Tel.: 05733 / 95737, 
Fax: 05733 / 18154, e-mail: akebw@aol.com
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November 2000
1. November 2000: Agenda 21 in der Schule - Bewusster Umgang mit Naturressour-
cen. Eine Fortbildungsveranstaltung für Lehrerinnen und Lehrer in Leipzig. Veranst./Info:
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden, 
Tel.: 0351 / 86 31 80, Fax: 0351 / 853 18 55, e-mail: SLpB@slpb.de, web: www.SLpB.de

2. - 3. November 2000: Möglichkeiten der Evaluierung in der entwicklungsbezogenen
Bildungsarbeit. Tagung in Kassel. Veranst./Info: Ausschuss für Entwicklungsbezogene
Bildung und Publizistik (ABP) der Evangelischen Kirche, Kniebisstr. 29, 70188 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 92577-40, Fax: 0711 / 92577-49

3. November 2000: Agenda 21 und Schule. Veranstaltung für LehrerInnen in
Saarbrücken. Veranst./Info: Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM), 
Beethovenstr. 26, 66125 Saarbrücken, Tel.: 06897 / 7908-0, Fax: 06897-7908-22, 
e-mail: lpm@pegasus.lpm.uni-sb.de, web: www.lpm.uni-sb.de

6. - 10. November 2000: 7. Thüringer Entwicklungspolitische Bildungs- und
Informationstage (ThEBIT) in Erfurt. Veranst./Info: Thüringer Staatskanzlei, Dr. Banzhaf,
Regierungsstr. 73, 99084 Erfurt, Tel.: 0361 / 379 23 50, Fax: 0361 / 379 23 02

7. November 2000: Pursuit of Happiness - Texts from Westafrica.
LehrerInnenfortbildung für Englisch-Leistungskurse Sek. II in Greifswald (am 9. November
2000 in Rostock). Veranst./Info: Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit
e.V. (GSE), Gerberbruch 14, 18055 Rostock, Tel.: 0381 / 49024-10, Fax: 0381 / 49024-91,
e-mail: gse-mv@moin.de, web: www.moin.de/gse-mv

8. November 2000: Entwicklungsländer, Entwicklungspolitik, Entwicklungshilfe,
Aktuelle Informationen, neue Ansätze. Ein Seminar für Berliner Lehrkräfte der
Sekundarstufe 1 in Berlin. Veranst./Info: EPIZ, Gneisenaustr. 67, 10961 Berlin, 
Tel.: 030 / 6926418, Fax: 030 / 6926419, e-mail: epiz-berlin@t-online.de, 
web: www.epiz-berlin.de

10. November 2000: Aktuelle wirtschaftliche und politische Entwicklungen in Indien
und der Region Südostasien. Vortrag mit Diskussion in Stuttgart. Veranst./Info: Stiftung
Entwicklungszusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ), Werastr. 24, 70182 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 210 290, Fax: 0711 / 210 29 50, e-mail: info@sez.de, web: www.sez.de 

10. - 11. November 2000: EineWelt im lokalen Radio. 
Fortbildungsveranstaltung für RedakteurInnen von Kommunalradios in Barnstorf.
Veranst./Info: Kirchlicher Entwicklungsdienst (KED) der evangelisch lutherischen
Landeskirchen Braunschweigs und Hannovers, Hermann Hartmann, Weinberg 62, 
31134 Hildesheim, Tel.: 05121 / 937430, Fax: 05121 / 937411

18. – 20. Oktober 2000: Dritte Welt – verloren, ver-
raten, vergessen? Eine Einführung in die Probleme der
Entwicklungszusammenarbeit für Jugendliche in
Ingelheim. Veranst./Info: Fridtjof-Nansen-Akademie,
Wilhelm-Leuschner-Str. 61, 55218 Ingelheim, Tel.: 06132
/ 7900316, Fax: 06132 / 7900322, e-mail: fna@wbz-
ingelheim.de

19. - 20. Oktober 2000: Interkulturelles Lernen in 
der Grundschule. Veranstaltung für LehrerInnen an
Grund- und Sonderschulen in Saarburg.
Veranst./Info: Staatliches Institut für Lehrerfort- und -
weiterbildung des Landes Rheinland-Pfalz (SIL), 
Haus Saarburg, Postfach 1422, 54439 Saarburg, 
Tel.: 06581 / 9167-0, Fax: 06581 / 9167-40, 
e-mail: saarburg@sil.bildung-rp.de

23. Oktober 2000: Globales Lernen - lokale
Verantwortung in der einen Welt. Tagung für Lehrkräfte
und interessierte BürgerInnen in Saarbrücken.
Veranst./Info: Landesinstitut für Pädagogik und Medien
(LPM), Wolfgang Kirsch, Beethovenstr. 26, 
66125 Saarbrücken, Tel.: 06897 / 7908-46, 
Fax: 06897 / 7908-22, 
e-mail: LPM@pegasus.lpm.uni-sb.de

25. - 26. Oktober 2000: Nachhaltige Entwicklungen -
Öko-Audit. Fortbildungsveranstaltung für LehrerInnen
aller Schularten und -stufen in Boppard. Veranst./Info:
Staatliches Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung
des Landes Rheinland-Pfalz, Haus Boppard, Rheinallee
23-24, 56154 Boppard/Rhein, Tel.: 06232 / 659-0, 
Fax: 06232 / 659-100, e-mail: speyer@sil.bildung-rp.de

25. - 27. Oktober 2000: Weltprobleme im
Brennpunkt: Globalisierung und die Folgen für die
Dritte Welt. Tagung in Ingelheim. Veranst./Info: Fridtjof-
Nansen-Akademie für politische Bildung, Wilhelm-
Leuschner-Str. 61, 55218 Ingelheim am Rhein, 
Tel.: 06132 / 7900316, Fax: 06132 / 7900322, 
e-mail: fna@wbz-ingelheim.de

28. Oktober 2000: Die Weltwirtschaft und wir.
Fortbildungsveranstaltung für ReferentInnen und
MultiplikatorInnen in Bozen. Veranst./Info: Organisation
für Eine solidarische Welt (OEW), Kleine Lauben 7, 
39042 Brixen, Tel.: +41 / 472 / 833 950, 
Fax: +41 / 472 / 838 133, e-mail: info@oew.org

30. Oktober 2000: Pursuit of Happiness - Texts from
Westafrica. LehrerInnenfortbildung für Englisch-
Leistungskurse Sek. II in Schwerin. Veranst./Info:
Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusam-
menarbeit e.V. (GSE), Gerberbruch 14, 18055 Rostock, 
Tel.: 0381 / 49024-10, Fax: 0381 / 49024-91, 
e-mail: gse-mv@moin.de, web: www.moin.de/gse-mv

Veranstaltungskalender
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Veranstaltungskalender

13. - 17. November 2000: 2. Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage (SEBIT).
Bildungstage für Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten, für Schülerinnen und Schüler an
verschiedenen Orten Sachsens. Veranst./Info: Sächsische Landeszentrale für politische
Bildung, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden, Tel.: 0351 / 86 31 80 oder 0351 / 853 18 30, 
Fax: 0351 / 853 18 55, e-mail: SLpB@slpb.de, web: www.SLpB.de

14. November 2000: Die ganze Welt deckt unseren Tisch. Ein Seminar für Erzieherinnen
und Erzieher, Lehrkräfte an Fachschulen und Berufsfachschulen für Sozialwesen in Berlin.
Veranst./Info: EPIZ, Gneisenaustr. 67, 10961 Berlin, Tel.: 030 / 6926418, Fax: 030 / 6926419, 
e-mail: epiz-berlin@t-online.de, web: www.epiz-berlin.de

16. November 2000: Wasser ist mehr - auf der ganzen Welt. LehrerInnenfortbildung für
die Sekundarstufe I in Greifswald (am 23. November 2000 in Rostock). Veranst./Info:
Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit e.V. (GSE), Gerberbruch 14, 
18055 Rostock, Tel.: 0381 / 49024-10, Fax: 0381 / 49024-91, e-mail: gse-mv@moin.de, 
web: www.moin.de/gse-mv

17. bis 18. November 2000: "Interkulturelle Pädagogik, Entwicklungsbezogene Bildung,
Globales Lernen". 1. Veranstaltung im Rahmen des Blockseminars für LehrerInnen und
MultiplikatorInnen in Gerschendorf-Salem. Veranst./Info: Theologisch-Pädagogisches Institut
in der Pommerschen Ev. Kirche (TPI), Greifswald, Rainer Laudan, Karl-Marx-Platz 15, 
17489 Greifswald, Tel.: 03834 / 89 63 15, Fax: 03834 / 89 63 18

17. – 19. November 2000: Datenautobahnen
und weltweite Vernetzung. Internet-Seminar für
MitarbeiterInnen entwicklungspolitischer
Organisationen in Königswinter. Veranst./Info:
Arbeitnehmerzentrum Königswinter, Johannes-
Albers-Allee 3, 53639 Königswinter, Tel.: 02223 /
73-0, Fax: 02223 / 73-11, e-mail: Stiftung CSP@t-
online.de, web: www.azk.de

20. bis 25. November 2000: impuls. (Online-)
Projekte zur Förderung des Globalen Lernens in
der berufsbezogenen Bildung (im Rahmen der
Netd@ys Berlin – Europe 2000 in Berlin.
Veranst./Info: Entwicklungspolitisches Bildungs-
und Informationszentrum (EPIZ), Gneisenaustr. 67,
10961 Berlin, Tel.: 030 / 69264-18, -19, 
Fax: 030 / 69264-19, e-mail: EPIZ-Berlin@
t-online.de, web: www.epiz-berlin.de

22. – 24. November 2000: Dritte Welt – 
verloren, verraten, vergessen? Eine Einführung in
die Probleme der Entwicklungszusammenarbeit.
Seminar für Jugendliche in Ingelheim.
Veranst./Info: Fridtjof-Nansen-Akademie, 
Wilhelm-Leuschner-Str. 61, 55218 Ingelheim, 
Tel.: 06132 / 7900316, Fax: 06132 / 7900322, 
e-mail: fna@wbz-ingelheim.de

24. – 26. November 2000: FIT FOR FAIR – 
Für bessere Arbeitsbedingungen in der
Sportswearindustrie. Tagung in Münster.
Veranst./Info: Katholisch-Soziale Akademie
Münster, Franz Hitze Haus, Kardinal-von-Galen-
Ring 50, 48149 Münster, Tel.: 0251 / 98 18 0, 
Fax: 0251 / 98 18 480, e-mail: fhh.muenster@
t-online.de, web: www.kath.de/akademie/FHH

29. November - 1. Dezember 2000:
NRW in globaler Verantwortung. Kongress und
Dialogprozess in Bonn. Veranst./Info: Ministerium
für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-
Westfalen, Schwannstr. 3, 40476 Düsseldorf, 

Tel.: 0211 / 4566-650, Fax: 0211 / 4566-433, e-mail: bop-
pel@munlv.nrw.de, marion.urban@munlv.nrw.de

Dezember 2000
1. - 2. Dezember 2000: Erlassjahr 2000 - Ende der
Kampagne, Start für ein neues Bündnis in der
Entwicklungszusammenarbeit! Tagung in Bad Boll.
Veranst./Info: Stiftung Entwicklungszusammenarbeit
Baden-Württemberg (SEZ), Werastr. 24, 70182 Stuttgart,
Tel.: 0711 / 210 290, Fax: 0711 / 210 29 50, 
e-mail: info@sez.de, web: www.sez.de 

4. – 6. Dezember 2000: Dritte Welt – verloren, verra-
ten, vergessen? Eine Einführung in die Probleme der
Entwicklungszusammenarbeit für Jugendliche in
Ingelheim (auch am 11. – 12. Dezember). Veranst./Info:
Fridtjof-Nansen-Akademie, Wilhelm-Leuschner-Str. 61,
55218 Ingelheim, Tel.: 06132 / 7900316, 
Fax: 06132 / 7900322, e-mail: fna@wbz-ingelheim.de

6. – 8. Dezember 2000: "Projekt Weltethos" und
Globales Lernen. Seminar in Falkenstein. 
Veranst./Info: Hessisches Landesinstitut für Pädagogik
(HeLP), Reichenbachweg 36, 61462 Königstein, 
Tel.: 06174 / 9260-61, Fax: 06174 / 9260-50, 
e-mail: verwaltung@pi-falk.help.hessen.de , 
web: www.bildung.hessen.de/anbieter/help/fstein

7. - 9. Dezember 2000: Überregionale Lehrerfort-
bildungstagung des Projektes "Eine Welt in der Schule,
Klasse 1-10". Veranstaltung in Bad Oeynhausen.
Veranst./Info: Projekt "Eine Welt in der Schule,
Klasse 1-10", Prof. Dr. Rudolf Schmidt, Universität
Bremen, FB 12, Postfach 330440, 28334 Bremen,
Tel.: 0421 / 2182963, e-mail: wbruen@
uni-bremen.de , web: www.weltinderschule.
uni-bremen.de
8. - 10. Dezember 2000: Kindheit und Jugend in ver-
schiedenen Kulturen. Tagung in Arnoldshain.
Veranst./Info: Evangelische Akademie Arnoldshain,
Am Eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten/Ts.,
Tel.:06084 / 944 - 0, Fax: 06084 / 944 – 138, 
e-mail: office@evangelische-akademie.de, 
web: www.evangelische-akademie.de

11. -12. Dezember 2000: "Ich wär die Prinzessin 
und du Kalif Storch" Erzähltheater Christa Schreiber.
TeilnehmerInnen: Klasse 1 - 4. Veranstaltung in
Hamburg. Veranst./Info: Werkstatt 3 - Bildungswerk,
Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg, 
Tel.: 040 / 3903365, Fax: 040 / 3909866, 
e-mail: werkstatt3-bildungswerk@t-online.de, 
web: www.hh.schule.de/globern/w3bildungswerk

15. - 17. Dezember 2000: Strukturen der
Ungerechtigkeit. Entwicklungspolitischer Grundkurs zu
den Ursachen weltweiter Armut und Unterdrückung in
Ellwangen. Veranst./Info: Werkstatt solidarische Welt,
Rotenbacher Str. 8, 73472 Ellwangen/Jagst, 
Tel.: 07961 / 90 55 30, Fax: 07961 / 90 55 66, 
e-mail: wsw.comboni@t-online.de
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